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Einleitung 
 
Sozial- und Selbstkompetenzen 
 
Kommunikationsfähigkeit  Die Lernenden sind offen, spontan und gesprächsbereit. Sie kennen die Bedeutung verbaler und nonverbaler Kom-

munikation und richten ihr Verhalten danach.  
Die Fachschaft Fremdsprache übernimmt die Verantwortung für eine Einführung im Bereich Selbstkompetenz im 1. 
Semester. 

Lebenslanges Lernen  Die Lernenden sind neugierig und bereit Neues bewusst anzugehen und daraus zu lernen. 
 
 
 
Methodenkompetenzen 
 
Lernstrategien  Die Lernenden kennen verschiedene Strategien und wenden sie individuell, ihrem Lernstil entsprechend an. 
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1. Semester 
 
Der Fremdsprachenunterricht berücksichtigt den kulturellen Hintergrund der jeweiligen Fremdsprache. 
 

Leistungsziele 
(verbindlich) 

Fachkompetenz Sozial- und 
Selbstkompe-

tenz 
(je nach Schule) 

Methodenkompe-
tenz 

(je nach Schule) 

mögliche 
Produkte 

Schnitt-
stellen LZ 

Themen 
(verbindlich) 

Wortschatz 
(verbindlich) 

Grammatik  
(je nach Schu-
le) 

Strategien 
2.3.2. Die Lernenden kön-
nen sagen, dass sie etwas 
nicht verstehen. Sie kön-
nen darum bitten, etwas zu 
wiederholen oder langsa-
mer zu sprechen. K2 
 
Hören – Sprechen 
2.3.1. a) Die Lernenden 
stellen sich und andere 
vor. Sie stellen und beant-
worten Fragen. Sie ma-
chen einfache Aussagen 
und reagieren auf einfache 
Aussagen von anderen. 
Sie verständigen sich auf 
einfache Art, brauchen 
aber eventuell die Unter-
stützung der Gesprächs-
partner. K3 
 
Hören – Lesen –  Spre-
chen – Schreiben   
2.2.1. a) Die Lernenden 
verstehen in Texten Anga-
ben zu Personen (Wohn-
ort, Alter, Beruf). Sie ent-
nehmen aus Veranstal-
tungskalendern Informatio-
nen zu Anlässen. Sie ver-

Persönliche An-
gaben 
• Familie, Hobbys 

Beruf, Geschäft 

Der Grundwort-
schatz ergibt sich 
aus den Themen. 
Die Themenreihen-
folge ist unverbind-
lich. 
 
Familie, Hobbys, 
Beruf, Geschäft 

• Zeiten: Prä-
sens 

• Personalpro-
nomen 

• Possessiv-
pronomen 

• Singular-
/Plural-
formen 

 

Selbstbewusst-
sein:  
Die Lernenden 
treten ruhig, be-
stimmt und 
selbstbewusst 
auf. 
 
Positives Den-
ken: 
Die Lernenden 
nehmen Erleb-
nisse und Erfah-
rungen bewusst 
und positiv wahr 
und arbeiten am 
eigenen Stil 
 
Eigenverantwort-
liches, selbstbe-
wusstes Handeln:  
Die Lernenden 
denken mit. Sie 
fällen bei Bedarf 
Entscheide und 
handeln in eige-
ner Verantwor-
tung. Sie sind 
ihrer Fähigkeiten 
bewusst 

Präsentationstechni-
ken: Die Lernenden 
kennen geeignete 
Techniken und (Hilfs-
)Mittel, um sich, die 
Familie und das Ge-
schäft anderen vor-
zustellen. 
 
Strategien: 
Die Lernenden kön-
nen mit geeigneten 
Nachschlagewerken 
umgehen. 

Diese Auswahl 
ist eine Anre-
gung: 

• Kurzvortrag 
• sich vorstellen 
• Einfaches 

Formular 
• Karte 
• Plakat 
 

Lokale 
Landes-
sprache 
(1. Se-
mester) � 
Kurzvor-
trag 
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stehen ein einfaches For-
mular so weit, dass sie 
wichtige Angaben zu ihrer 
Person machen können. 
K2 
 
Lesen– Schreiben  
2.5.1 Die Lernenden kön-
nen ein einfaches Formular 
mit Angaben zu ihrer Per-
son ausfüllen. Sie sind in 
der Lage (Glückwunsch-) 
Karten zu schreiben. K2 
 
Sprechen - Schreiben 
2.4.1. a) Die Lernenden 
machen in einfachen Sät-
zen Angaben zu ihrer Per-
son. Sie beschreiben in 
einfachen Sätzen, wo sie 
wohnen. K2 
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2. Semester 
 
Der Fremdsprachenunterricht berücksichtigt den kulturellen Hintergrund der jeweiligen Fremdsprache. 
 

Leistungsziele 
(verbindlich) 

Fachkompetenz Sozial- und 
Selbstkompe-

tenz 
(je nach Schule) 

Methodenkompe-
tenz 

(je nach Schule) 

mögliche 
Produkte 

Schnitt-
stellen LZ 

Themen 
(verbindlich) 

Wortschatz 
(verbindlich) 

Grammatik  
(je nach Schu-
le) 

Strategien 
2.3.2. Die Lernenden kön-
nen sagen, dass sie etwas 
nicht verstehen. Sie kön-
nen darum bitten, etwas zu 
wiederholen oder langsa-
mer zu sprechen. K2 
 
Hören 
2.1.1. Wenn jemand sehr 
langsam und deutlich 
spricht, erfassen die Ler-
nenden den Sinn einer 
einfachen Aussage. Sie 
verstehen einfache Weger-
klärungen (zu Fuss oder 
mit Verkehrsmitteln). K2 
 
Lesen 
2.2.1. b) Die Lernenden 
verstehen Wörter und Aus-
drücke auf Schildern, de-
nen man im Alltag oft be-
gegnet (z.B. «Bahnhof», 
«Parkplatz», «Rauchen 
verboten»,…) K2  
 
Sprechen 
2.4.1. b) Die Lernenden 
beschreiben in einfachen 
Sätzen, wo sie wohnen. K2 

Orientierung 
Weg erklären 
auch im Geschäft 

Ortsangaben 
Verben (Fortbewe-
gung) 

Zeiten: Präsens 
Fragesätze 
Frageprono-
men 
Frageadverbien 
Präpositionen 

 Informations- und 
Kommunikationsstra-
tegien:  
Die Lernenden kön-
nen anhand von Plä-
nen und Schildern 
Informationen weiter-
geben resp. verste-
hen. 
 

Führung 
Plan 

Lokale 
Landes-
sprache 
(ab 2. 
Semester) 
� Text-
verständ-
nis 
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Strategien 
2.3.2. Die Lernenden kön-
nen sagen, dass sie etwas 
nicht verstehen. Sie kön-
nen darum bitten, etwas zu 
wiederholen oder langsa-
mer zu sprechen. K2 
 
Hören – Sprechen 
2.3.1. b) Die Lernenden 
gebrauchen einfache 
Gruss- und Abschiedsfor-
meln. Sie verständigen 
sich auf einfache Art, brau-
chen aber eventuell die 
Unterstützung der Ge-
sprächspartner. Die Ler-
nenden tätigen einfache 
Einkäufe und erfassen 
einfache Kundenwünsche 
K3 
 

Einfache Ein-
/Verkäufe 
• Begrüssung 
• Waren-

/Artikelpreis 
Verabschiedung 
 

Branchengrund-
wortschatz 
Kardinalzahlen 
Verkaufsausdrücke 
(Höflichkeitsflos-
keln) 

Zeiten 
Fragesätze 
Frageprono-
men 
Frageadverbien 
Singular-
/Plural-formen 

Umgangsformen 
Die Lernenden 
können sich mit 
einfachen 
sprachlichen 
Mitteln höflich 
ausdrücken. 
 

Beratungs- und Ver-
kaufsmethoden: 
Die Lernenden wen-
den einfache Ver-
kaufsmethoden in der 
Fremdsprache an. 

Verkaufsge-
spräch 
Rollenspiel 
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3. Semester 
 
Der Fremdsprachenunterricht berücksichtigt den kulturellen Hintergrund der jeweiligen Fremdsprache. 
 

Leistungsziele 
(verbindlich) 

Fachkompetenz Sozial- und 
Selbstkompe-

tenz 
(je nach Schule) 

Methodenkompe-
tenz 

(je nach Schule) 

mögliche 
Produkte 

Schnitt-
stellen LZ 

Themen 
(verbindlich) 

Wortschatz 
(verbindlich) 

Grammatik  
(je nach Schu-
le) 

Hören - Sprechen 
2.1.2. Die Lernenden 
verstehen Fragen und 
Aufforderungen und 
können kurzen Anwei-
sungen folgen. Sie ver-
stehen Zahlen, Mengen-
angaben, Preise und 
Uhrzeiten. K2 
 
Lesen 
2.2.2. a) Die Lernenden 
verstehen die wichtigs-
ten Begriffe eines Com-
puterprogramms. Sie 
verstehen Mitteilungen 
auf Postkarten und  in 
Alltagssituationen einfa-
che schriftliche Mittei-
lungen von Bekannten. 
K2 
 
Sprechen - Schreiben 
2.4.2. Die Lernenden 
beschreiben den Ablauf 
eines Arbeitstages. K2 
 
Schreiben 

Individueller 
Tagesablauf  
• privat 
• schulisch 
• beruflich 

 

Tageszeiten 
Tage, Monate 
Jahreszeiten 
Verben (private, 
schulische, beruf-
liche Aktivitäten) 
Basis-Wortschatz 
PC / Handy 
 

Zeiten 
Frageprono-
men 
Frageadver-
bien 
Konjunktionen 
 

Kontaktfähig-
keit: 
Die Lernenden 
haben Spass 
am Kontakt mit 
Menschen. Sie 
gehen auf an-
dere zu, sind 
aufmerksam. 
 

Arbeitstechniken 
(und Problemlö-
sen): 
Die Lernenden 
können mit dem PC 
in der Fremdspra-
che umgehen und 
einfache Mitteilun-
gen verstehen und 
senden. 

Privat: 
E-Mail 
Chatfriends 
Postkarte 
(schreiben 
und verste-
hen) 
Schulisch: 
SMS 
(Probentermi-
ne und 
Hausaufga-
ben mitteilen) 
 

Gesell-
schaft (2. 
Semes-
ter)� e-
Mail 
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2.5.2. a) Die Lernenden 
können eine Postkarte 
schreiben. Sie können in 
einfachen Sätzen über 
sich schreiben. K3 
 
 Repetition und 

Vertiefung des 
1. + 2. Semes-
ters 
• Verkaufsge-

spräch 
Warenpräsen-
tationen 

    Dokumentati-
on für Waren-
präsentation 
im Qualifikati-
ons-verfahren 

 

12 
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4. Semester 
 
Der Fremdsprachenunterricht berücksichtigt den kulturellen Hintergrund der jeweiligen Fremdsprache. 
 

Leistungsziele 
(verbindlich) 

Fachkompetenz Sozial- und 
Selbstkompe-

tenz 
(je nach Schule) 

Methodenkompe-
tenz 

(je nach Schule) 

mögliche 
Produkte 

Schnitt-
stellen LZ 

Themen 
(verbindlich) 

Wortschatz 
(verbindlich) 

Grammatik  
(je nach Schu-
le) 

Hören - Sprechen 
2.3.3. Die Lernenden 
kommen mit Zahlen, 
Mengenangaben, Prei-
sen und Uhrzeiten zu-
recht. Sie bitten um et-
was und reagieren auf 
eine Bitte. Die Lernen-
den stellen Leuten Fra-
gen zu deren Person 
und antworten auf Fra-
gen dieser Art. K3 
 
Lesen 
2.2.2. b) Die Lernenden 
verstehen Mitteilungen 
der Mitarbeitenden. Sie 
verstehen kurze, schrift-
liche Wegerklärungen. 
K2 
 
Schreiben 
2.5.2. b) In einer Notiz 
können die Lernenden 
mitteilen, wo sie sind 
und wann sie jemanden 
treffen wollen. K3 
 

Geschäft vor-
stellen und Aus-
kunft geben 
• Öffnungszei-

ten 
• Mengen 

Preise 

Zeitangaben 
Mengenangaben 
Preisangaben 
Grundwortschatz 
Branche  
(Artikel / Angebot) 
 

Wiederholung 
und Vertie-
fung  
 

Umgangsfor-
men: 
Die Lernenden 
können stufen-
gerecht (A1) 
ihre Sprache 
und ihr Verhal-
ten der jeweili-
gen Situation 
und den Be-
dürfnissen der 
Gesprächspart-
ner anpassen. 
 

Arbeitstechniken 
(und Problemlö-
sen): 
Die Lernenden 
können mit dem PC 
in der Fremdspra-
che umgehen und 
einfache Mitteilun-
gen verstehen und 
senden. (Vertie-
fung) 
 
Beratungs- und 
Verkaufsmethoden: 
Die Lernenden 
können in der 
Fremdsprache zeit-
liche und zahlen-
mässige Angaben 
über die Angebote 
ihres Geschäftes 
machen. 

Notizen über 
Termine 
(schreiben 
und verste-
hen) 
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  Vorbereitung auf 
Qualifikationsver-
fahren 

   Arbeit mit 
Dokumentati-
on für Waren-
präsentation 
im QV. 
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